
GVE_2016_12_21   Seite 1 von 5 

Niederschrift Nr. 12/2016 
 
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Mühltal am Mittwoch, dem 
21. Dezember 2016, Bürgerzentrum Nieder-Ramstadt 
 
Anwesend: 
 

1. Die Gemeindevertreter: 

a) von der CDU-Fraktion  b) von der SPD-Fraktion 
1.  Doeller   1.  Breyer  
2.  Heil   2.  Dr. Breyer   
3.  Hölscher   3.  D. Heymann  
4.  Horneff entschuldigt  4.  Merker entschuldigt 
5.  Müller-Huy entschuldigt  5.  Mörl  
6.  Neunhoeffer   6.  Reichardt  
7.  Paschke   7.  Suckut bis 19.49 Uhr 
8.  Seiler entschuldigt     
9.  Starke    
10.  Steuernagel    

     
c) von der Fraktion GRÜNE  d)  von der Fraktion DM 

1.  Buxmann-Hauke   1.  Diekmann  
2.  Dr. Dilcher   2.  Ostertag  
3.  Krämer entschuldigt  3.  Dr. Härtner entschuldigt 
4.  Kreutz entschuldigt  4.  Stolte  
5.  Marquardt     

     
e) von der Fraktion DIE LINKE  f)  von der FDP-Fraktion 

1.  Eick   1.  Bernhardt  
2.  Fujara   2.  Muth  

    3.  Rapp  
   4.  Schönrock entschuldigt 

     
g) von der Fraktion FUCHS 

1.  Burkholz  
2.  C. Müller  
3.  Strippel  
4.  Walter entschuldigt 
5.  Zwickler  

 

2. Vom Gemeindevorstand: 

a) Bürgermeisterin Dr. Mannes   
b)  Die Beigeordneten Khoury entschuldigt 

  Schaller entschuldigt 
  Heymann, E.  
  Pupp  
  Dr. Schäfer  
  Guglielmi  
  Schwedhelm  
  Bender, M.  
  Wojahn, U.  

 
3. Als Schriftführerin:    Petra Hummel 
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Beginn der Sitzung: 19.31 Uhr 
 
Die dieser Tagesordnung zugrunde liegenden Drucksachen und die ggf. gestellten 
Anträge werden als Anlage zur Originalniederschrift genommen. 
 
Der Vorsitzende, Herr Steuernagel, eröffnet die Folgesitzung, begrüßt die Anwesen-
den und stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit 
fest. 
 
Er weist darauf hin, dass in der gestrigen Sitzung unter TOP 1 c), Drucks. 111/2016 - 
Errichtung eines Kindergartens mit drei Gruppen auf dem Gelände neben der Kreis-
sporthalle -, bei der Beschlussfassung zur 5. - Betreiber der Einrichtung - ein Fehler 
unterlaufen ist, da sowohl ein freier Träger als auch die Gemeinde als Betreiber ab-
gelehnt wurde. 
Daher liegt für die heutige Sitzung ein Dringlichkeitsantrag der Bürgermeisterin vor 
und verliest diesen. 
Frau Bgm. Dr. Mannes begründet anschließend die Dringlichkeit. 
 
In seiner Wortmeldung widerspricht Herr Zwickler für die Fraktion FUCHS der Dring-
lichkeit. 
 
Nach weiteren Wortmeldungen stellt Herr Ostertag den Antrag zur Geschäftsordnung 
auf Schluss der Rednerliste. Dagegen wird nicht gesprochen. 
 
Vorsitzender Steuernagel lässt danach über die Aufnahme des Dringlichkeitsantra-
ges auf die Tagesordnung abstimmen. 
In der Abstimmung lehnt die Gemeindevertretung die Aufnahme des Dringlich-
keitsantrages der Bürgermeisterin bezüglich Betreiber für neue Kindergarten-
gruppen wegen fehlender 2/3-Mehrheit (24 Ja-Stimmen bei 4 Stimmenthaltun-
gen) ab. 
 
Vorsitzender Steuernagel weist darauf hin, dass der Dringlichkeitsantrag nunmehr 
gemäß Geschäftsordnung als regulärer Tagesordnungspunkt für die nächste GVE-
Sitzung vorgesehen wird. Da diese erst am 21. Februar 2017 stattfindet, wird ggf. zu 
einer Sondersitzung der Gemeindevertretung Anfang Januar 2017 eingeladen. 
 
Auf Frage nach weiteren Änderungs- oder Ergänzungswünschen zur Tagesordnung 
werden solche nicht bekannt. Somit wird diese in der nunmehr vorliegenden Fassung 
als angenommen festgestellt. 
 
 
Zu TOP  5 Antrag der CDU-Fraktion vom 28.11.2016 wegen verbindlichem 

Zeitplan - Sanierung der Grundschule am Pfaffenberg 
 

Drucks. 107/2016    Aktz.: 20 
 
Vorsitzender Steuernagel verliest den Antrag, der von Herrn Hölscher für die antrag-
stellende Fraktion begründet wird. 
 
Nach verschiedenen Wortmeldungen beantragt Herr Zwickler für die Fraktion 
FUCHS Überweisung in die zuständigen Ausschüsse. 
 
Herr Muth spricht für die FDP-Fraktion gegen die Überweisung. 
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Nach weiteren Wortmeldungen lässt der Vorsitzende über den Überweisungsantrag 
abstimmen. 
In der Abstimmung lehnt die Gemeindevertretung den Antrag der Fraktion 
FUCHS auf Überweisung in die zuständigen Ausschüsse mehrheitlich (5 Ja-
Stimmen bei 20 Gegenstimmen und 2 Stimmenthaltungen) ab. 
 
Nach weiteren Wortmeldungen lässt Vorsitzender Steuernagel über die Drucks. 
107/2016 abstimmen. 
Die Gemeindevertretung fasst einstimmig (23 Ja-Stimmen bei 4 Stimmenthaltungen) 
folgenden 

B e s c h l u s s 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die seit langem angekündigte und 
längst überfällige Sanierung der Grundschule am Pfaffenberg weiter voranzu-
treiben und mit den im Kreis zuständigen Stellen einen verbindlichen Zeitplan 
für die Sanierung auszuhandeln und festzuschreiben. Dabei ist das Ziel, ein 
Bekenntnis zur zeitnahen Sanierung der Schule am Pfaffenberg und damit zum 
Standort der Grundschule zu erhalten. 
 
 
Zu TOP  6 Antrag der FDP-Fraktion vom 29.11.2016 wegen erweitertem Aus-

weis Stellenplan und Anlagevermögen im Haushaltsplan 2017 
 

Drucks.: 113/2016    Aktz.: 90 
 
Herr Muth begründet kurz den Antrag für die antragstellende Fraktion und beantragt 
gleichzeitig, die Ziff. 5. des Antrages zu streichen und diesen in den Haupt- und Fi-
nanzausschuss zu überweisen. 
Dagegen wird nicht gesprochen. 
 
Vorsitzender Steuernagel stellt fest, dass die Drucks. 113/2016 in den Haupt- und 
Finanzausschuss überwiesen ist. 
 
 
Zu TOP  7 Antrag der Fraktion FUCHS vom 29.11.2016 wegen Staatswald als 

Erholungsgebiet 
 

Drucks.: 114/2016    Aktz.: 76 
 
Vorsitzender Steuernagel verliest den Antrag. 
Herr Zwickler begründet diesen für die antragstellende Fraktion und beantragt 
gleichzeitig namentliche Abstimmung. 
 
Nach verschiedenen Wortmeldungen stellt Frau Diekmann den Antrag zur Ge-
schäftsordnung auf Schluss der Rednerliste. 
 
Nach Abarbeitung der Rednerliste lässt Vorsitzender Steuernagel über die Drucks. 
114/2016 abstimmen. 
In der Abstimmung lehnt die Gemeindevertretung die Drucks. 114/2016 mehr-
heitlich (10 Ja-Stimmen bei 17 Gegenstimmen) ab. 
 
Anmerkung: 
Der Antrag hatte folgenden Wortlaut: 
„ Die Gemeindevertretung der Gemeinde Mühltal beschließt, die Hessische Landes-
regierung zu bitten, der Erholungsfunktion ihrer Wälder in der dicht besiedelten Regi-
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on in der und um die Gemeinde Mühltal herum besondere Beachtung zu widmen und 
diese unter dem acht Prozent ihrer Wälder erfassenden Teil einzuordnen, der stillge-
legt wird. Der Zweck der Stillegung soll nicht dadurch gefährdet werden, daß zuvor in 
den betroffenen Wäldern Holzarbeiten erfolgen, die nicht der Verkehrssicherheit die-
nen.“ 
 
 
Zu TOP  8 Bericht des Gemeindevorstandes 
 
Straßenbeleuchtungskonzept 2020 - Aktualisierte Maßnahmen in Mühltal 2016 

Frau Breyer fragt, ob es sich bei den zurückgestellten Maßnahmen im Bereich Loh-
berg um die Beleuchtung der Wartehäuschen an der Bushaltestelle handelt. 
Die Bürgermeisterin erklärt, dass es hier um die Leuchten insbesondere im Bereich 
der Straße am Lohberg geht. Die Beleuchtung der Wartehallen Wackerfabrik Nord 
bzw. Süd hat mit diesem Austauschprogramm nichts zu tun. Hier wurde bereits be-
richtet, dass in 2017 eine zusätzliche Installation von Leuchten auf der Seite der 
Wartehalle Wackerfabrik Süd beabsichtigt ist. Auch soll die Leuchte direkt gegenüber 
der Wartehalle Wackerfabrik Nord dabei so hell gewählt werden, dass sie die WH 
Nord mit ausleuchtet.   
 
Vereinsförderung 2016 

Auf die Frage von Frau Breyer, weshalb das Netzwerk Asyl nicht bei der Vereinsför-
derung aufgeführt ist, antwortet die Bürgermeisterin direkt, dass seit mehreren Jah-
ren durch den GVO beschlossen wurde, keine Vereine mehr in die Vereinsförderung 
aufzunehmen. 
 
Bebauungsplan Südlich der Rheinstraße II - Auftragsvergabe zur Umsetzung der als 
naturschutzfachliche Ausgleichsmaßnahme festgesetzten Renaturierung am Beer-
bach unterhalb der Waldmühle in Nieder-Beerbach 

Herr Dr. Breyer fragt, weshalb die Kosten für den Rückbau der Rampe mit knapp 
9.600,00 EUR veranschlagt werden und sich im Gegenzug die Kosten für Bauüber-
wachung und Dokumentation auf voraussichtlich ca. 9.100,00 EUR und die ökologi-
sche Baubegleitung und Dokumentation auf voraussichtlich 5.100,00 EUR belaufen. 
 
Anmerkung der Verwaltung: 
Die Überwachung bzw. Baubegleitung und die entsprechenden Dokumentationen 
laufen bis 2020 bzw. 2022. 
 
Benutzungsgebühren für die gemeindeeigenen Bürgerhäuser - Mehrwertsteuerbe-
rechnung 

Auf Frage von Frau Diekmann erläutert die Bürgermeisterin, dass im Zuge der Um-
satzsteuerprüfung durch das Finanzamt Darmstadt festgestellt wurde, dass auch die 
Vermietung der Bürgerhäuser an Privatpersonen umsatzsteuerpflichtig sei. 
 
 
Zu TOP  9 Mitteilungen und Beantworten von gem. Geschäftsordnung schrift-

lich gestellten Anfragen 
 
Vorsitzender Steuernagel teilt mit, dass noch verschiedene Anfragen offen sind. 
 
Er weist auf folgende Termine hin: 
 
11.01.2017 19.30 Uhr Infoveranstaltung Sozialer Wohnungsbau, Brückenmüh-

lensaal 



GVE_2016_12_21   Seite 5 von 5 

14.01.2017 17.00 Uhr SPD-Neujahrsempfang, Bürgerzentrum Nd.-Ramstadt 
20.01.2017 20.00 Uhr Ordensempfang der SKG Nieder-Beerbach, SKG-Halle 
21.01.2017 14.00 Uhr TG Traisa Gardetreffen, Hans-Seely-Halle 
02.02.2017 19.00 Uhr Info-Veranstaltung für GVO, GVE und Mitglieder der Orts-

beiräte zum Flächennutzungsplan, Brückenmühlensaal 
04.02.2017 19.30 Uhr Damen- und Herrensitzung der SKG Nieder-Beerbach, 

Abt. Karneval, SKG-Halle 
11.02.2017 19.30 Uhr Damen- und Herrensitzung der SKG Karneval, SKG-Halle 
12.02.2017 14.11 Uhr Närrischer Seniorennachmittag der TG Traisa, Abt. Karne-

val, Hans-Seely-Halle 
18.02.2017 19.30 Uhr Damen- und Herrensitzung der TG Traisa, Abt. Karneval, 

Hans-Seely-Halle 
18.02.2017 19.00 Uhr Damen- und Herrensitzung des TSV Nieder-Ramstadt, 

Abt. Karneval, Bürgerzentrum 
18.02.2017 20.00 Uhr Damen- und Herrensitzung des TV Nieder-Beerbach, Abt. 

Karneval, TV-Halle 
19.02.2017 14.11 Uhr Närrischer Seniorennachmittag des TSV Nieder-Ramstadt, 

Abt. Karneval, Bürgerzentrum 
 
Der Antragschluss für die nächste reguläre GVE-Sitzung ist am 31.01.2017. Die Sit-
zung selbst findet am 21.02.2017 im Bürgerhaus Traisa statt. 
 
 
Zu TOP 10 Einwendung des Gemeindevertreters Christoph Zwickler vom 

24.11.2016 gegen die Niederschrift Nr. 10/2016 der Sitzung am 
15.11.2016 

 
Herr Zwickler erklärt, dass er seine Einwendung aufgrund der Tatsache, dass er an 
dem Abhören des Bandes durch die Verwaltung gehindert wurde, nicht begründen 
kann und bittet darum, ihm dies unbürokratisch zu ermöglichen. 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung und die Schriftführerin als Verantwortliche 
des Büros der gemeindlichen Gremien erklären, dass die rechtmäßige Vorgehens-
weise seitens der Kommunalaufsicht bestätigt wurde. Die persönlichen Erklärungen 
des Herrn Heymann und des Herrn Steuernagel am Schluss der Sitzung konnten 
nicht Gegenstand der Einwendung sein, da in der Niederschrift lediglich festgehalten 
wurde, dass diese abgegeben wurden.   
 
Danach geben Herr Ostertag und Herr Zwickler jeweils eine persönliche Erklärung 
nach § 24 der Geschäftsordnung ab. 
 
Vorsitzender Steuernagel wünscht abschließend allen Anwesenden frohe Weihnach-
ten und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 
 
Schluss der Sitzung: 20.50 Uhr 
 
 
Der Vorsitzende:     Die Schriftführerin: 
 
 
 
.....................................................   ...................................................... 


